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REGIONAL-WIRTSCHAFTSBERICHT Südtirol 
 

 

• Eine der wirtschaftsstärksten Provinzen Italiens und Europas 

• Hohe internationale Wettbewerbsfähigkeit: 6,9 Mrd. EUR an Exporten 2023 

• Enge Verflechtungen mit Österreich: Spitzenreiter bei österreichischen Niederlassungen  

• Solides Wachstum: + 0,8 % im Jahr 2023 und +0,8 % für 2024 

 

 

Wirtschaftskennzahlen Südtirol1 

 
 2019 2020 2021 2022 2023  2024 

Nominales BIP in Mrd. 

EUR 
24,4 22,2 23,09 23,7 23,8  23,9 (+0,5)* 

BIP/Kopf in EUR 45.807 45.692 48.205 47.272 47,555  - 

Bevölkerung 532.644 533.597 532.616 535.774 533.2672 - 

Reales Wirtschafts-

wachstum in % 
1,3 -9 5,5 3,0 0,8 0,8

1
 

Inflationsrate in % 1,3 0,8 2,5 9,0 5,6 5,5 * 

Arbeitslosenrate in % 2,5 3,8 3,8 2,3 2,3 2,0* 

Exporte in Mio. EUR 5.060 4.953 5.765 6.711 6.948 - 

Importe in Mio. EUR 4.917 4.369 5.407 6.571 6.800 - 

 
*Prognosen auf Basis verschiedener Quellen 

 

Wirtschaftsbeziehungen mit Österreich (in Mio. EUR)3 

 
 2019 2020 2021 2022 2023  2024* 

Südtirols Warenexporte  493 465 536 727 742 169 (Q1) 

Südtirols Warenimporte  1.047 967 1.171 1.544 1.316 335 (Q1) 

 

  

 
1Quelle: WIFO Handelskammer Bozen sowie ISTAT  

2 Vom 4.Dezember 2023 bis zum 30.September 2024 wird in Südtirol eine Sprachgruppenzählung durchgeführt. Erstmals 

in der Geschichte findet diese online statt. Die Südtiroler werden aufgerufen, ihre Sprachgruppe - Zugehörigkeit oder 

Angliederung - zu erklären: deutsch, italienisch oder ladinisch. Es nehmen all jene Personen teil, die am Stichtag des 

30.09.2023 im Besitz der italienischen Staatsbürgerschaft waren und ihren Wohnsitz in Südtirol hatten. Das Ergebnis der 

Sprachgruppenzählung bildet die Grundlage für das Zusammenlebens und den Minderheitenschutz in Südtirol. 

3 WIFO Handelskammer Bozen 
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Vergleich der drei Länder in der Region Tirol Südtirol Trentino: 

 

 
 

1. Wirtschaftslage 
 

Spitzenprovinz Italiens In nahezu allen Bereichen, insbesondere hinsichtlich Wirtschaftswachstum, Inno-

vationen und Beschäftigungen, nimmt die Autonome Provinz Bozen - Südtirol, als 

Teil der Region Trentino-Südtirol, sowohl in Italien als auch europaweit eine Spit-

zenstellung ein. Südtirol zählt mit einem Bruttoregionalprodukt pro Einwohner 

http://www.provinz.bz.it/
https://www.region.tnst.it/
https://www.wko.at/aussenwirtschaft/italien
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von 47.272 (2022) 4 zu den wohlhabendsten Provinzen Italiens. Einzelne Gemein-

deprofile sind hier aufrufbar. 

  

Wirtschaftswachstum  2023 wuchs Südtirols Wirtschaft um 0,8 %, für 2024 wird eine Zuwachsrate von 

+0,8 % prognostiziert.  

 

Unternehmensstruktur In Südtirol befinden sich überwiegend kleine und mittlere Unternehmen (KMU). 

Wobei im Juni 2024 das Handelsregister aus 61.711 aktiven Unternehmen (Ge-

werbe 45.117, Handwerk 14.864) mit 262.350 Arbeitnehmern bestand. Der Großteil 

der Unternehmen befindet sich im Großraum Bozen.  

 

Die Unternehmen sind vorwiegend im Handel, Gastgewerbe und im verarbeitenden Gewerbe tätig:  

 

 
 

Arbeitslosenrate  Die Arbeitslosenrate lag 2023 bei 2,8 %. Damit liegt Südtirol weit unter dem ital. 

Durchschnitt von 7,8 %5.  

  

Außenhandel Die wichtigsten Außenhandelspartner sind Deutschland und Österreich, die ge-

meinsam mehr als 40 % aller Exporte ausmachen und für fast 70 % aller Importe 

verantwortlich sind.  

2022 verstärkte sich die Handelsbeziehungen deutlich: Exporte stiegen um 16,2 % 

(6,76 Mrd. EUR) und Importe um 31,8 % (7,089 Mrd. EUR). 2023 setzte sich der po-

sitive Trend im Warenexport mit + 3,5 % (6.948,93 Mrd. EUR) und bei den Importen 

mit +3,5 % (6.800 Mrd. EUR) fort. Näheres zur Außenhandelsstatistik Österreichs 

und den 50 wichtigsten Handelspartnern finden Sie hier. 

 

 
4 ISTAT  

5 Quelle ISTAT (http://dati.istat.it/Index.aspx?DataSetCode=DCCV_TAXDISOCCU1)  

https://astat.provinz.bz.it/de/gemeindeprofile.asp
https://astat.provinz.bz.it/de/arbeit-einkommen-konsum.asp
https://www.wko.at/service/zahlen-daten-fakten/oesterreichs-aussenhandel.html
http://dati.istat.it/Index.aspx?DataSetCode=DCCV_TAXDISOCCU1
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Wichtigste Export- … 

 

 

 

… und Importgüter. 

 

2023 waren die beliebtesten Südtiroler Exporte Maschinen und Anlagen (1.059 

Mio. EUR), Nahrungsmittel und Getränke (1.210 Mio. EUR) sowie Transportmittel 

(606 Mio. EUR). Landwirtschaftliche Produkte (712 Mio. EUR) verzeichneten 2023 

im Vergleich zu 2022 ein Plus von 3,5 %. Im 1. Quartal 2024 setzte sich der Trend 

fort, wobei Importe ein Minus von 1 % und Exporte ein Plus von 9,6 % verzeichne-

ten. 

 

Zu den wichtigsten Importgütern im Jahr 2023 gehörten Nahrungsmittel und Ge-

tränke (1.131 Mio. EUR), Metalle und Metallprodukte (940 Mio. EUR) sowie Ma-

schinen und Anlagen (776 Mio. EUR). Auch der Import von landwirtschaftlichen 

Produkten stieg im Vergleich zum Vorjahr um 32,2 % an. Weitere starke Sektoren 

sind elektronische Geräte mit einem Plus von 14,3 %, Maschinen und Anlagen mit 

7,9 % sowie chemische und pharmazeutische Produkte mit 3,8 %. 

Förderungen Ergänzend zu den italienweiten Wirtschaftsförderpaketen (Wirtschaftsbericht Ita-

lien) hat die Südtiroler Landesregierung weitere Unterstützungen beschlossen. 

  

Green Economy Südtirol verfügt zwar über die meisten Wasserkraftwerke in Italien, dennoch ist es 

wie ganz Italien von Energielieferungen aus anderen Ländern abhängig. 

 
 Der Großteil des Stromnetzes Südtirols befindet sich im Eigentum der Landesge-

sellschaft Alperia AG. Neben der Energieproduktion aus Wasserkraft (jährlich ca. 

4.500 GWh) werden besonders erneuerbare Energiequellen durch Initiativen wie 

dem Stromverteilerplan verstärkt gefördert. Zudem hält Südtirol mit Projekten 

wie dem „Hydrogen Valley South Tyrol am Ausbau von Wasserstoff fest. 

  

E-Mobility Die Autonome Provinz Bozen unterstützt die E-Mobilität durch die Befreiung von 

der Autosteuer für 5 Jahre und einer Förderung von 2.000 EUR für reine Elektro-

fahrzeuge sowie 1.000 EUR für Plug-in-Hybrid-Fahrzeuge. Außerdem gibt es Zu-

schüsse für die Errichtung von E-Ladestationen (E-Ladestation Karte ).  

  

Tourismus Der Tourismus zählt zu den bedeutendsten Wirtschaftssektoren in Südtirol und 

hat in den vergangenen Jahren stark zugenommen. Die meisten Gäste kommen 

aus Deutschland. Auffallend ist der Trend der Zweitwohnungen. Die Anzahl dieser 

beläuft sich auf ca. 14.000, dies macht sich auch im Wohnungspreis bemerkbar.  

 

https://www.wko.at/service/aussenwirtschaft/italien-wirtschaftsbericht.pdf
https://www.wko.at/service/aussenwirtschaft/italien-wirtschaftsbericht.pdf
http://www.provinz.bz.it/land/landesregierung/
https://www.provinz.bz.it/arbeit-wirtschaft/wirtschaft/foerderungen/foerderung-gewerbliche-wirtschaft.asp
http://www.alperia.eu/de.html
https://umwelt.provinz.bz.it/publikationen.asp?publ_action=300&publ_image_id=87947
https://fuelcellsworks.com/news/south-tyrol-hydrogen-valley-south-tyrol-selected-as-a-lighthouse-project/
http://www.provinz.bz.it/de/default.asp
http://www.provinz.bz.it/tourismus-mobilitaet/mobilitaet/nachhaltige-mobilitaet.asp
http://www.provinz.bz.it/tourismus-mobilitaet/mobilitaet/nachhaltige-mobilitaet/elektromobilitaet.asp
https://www.greenmobility.bz.it/green-mobility/ladesaeulen/
https://webcomponents.opendatahub.bz.it/webcomponent/98013c75-f27c-414e-aff9-c58ed760e791
http://www.provinz.bz.it/tourismus-mobilitaet/tourismus/default.asp
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In der Wintersaison 2022/23, hat der Südtiroler Tourismus 13,5 Mio. Nächtigungen 

verbucht. Das bedeutet eine Zunahme von 2,1 Mio. Nächtigungen im Vergleich zur 

Wintersaison 2021/22. Im Winter 23/24 erzielte man 13,9 Mio. Nächtigungen.  

 

Von Mai bis Oktober 2023 betrugt die Zahl der Gästeankünfte 5,2 Mio. (+0,2 % im 

Vergleich zum Sommer 2022). Die Zahl der Übernachtungen hingegen sank ge-

genüber dem vorangegangenen Sommer um 1,2 % und erreichte 22,4 Mio. . Aus 

dem Kernmarkt Deutschland wurden insgesamt 11,7 Mio. Übernachtungen regis-

triert, das sind 52,3 % der Gesamtübernachtungen. 

 

 

 

2. Besondere Entwicklungen  
 

Autonomie und Steuern Aufgrund des Autonomiestatutes hat die Region Trentino-Südtirol eine Sonder-

stellung bezüglich der Steuereinnahmen. Ziel der Politik der Landesregierung der 

Autonomen Provinz Bozen ist die Erlangung der vollständigen Steuerhoheit. So 

verbleiben bereits rund 90 % der Steuereinnahmen in der Region.  

  

http://www.provinz.bz.it/politik-recht-aussenbeziehungen/autonomie/autonomiestatut.asp
http://www.regione.taa.it/default_d.aspx
https://home.provinz.bz.it/de/home
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Landtag und Politik 

Seit 2013 ist die Südtiroler Volkspartei (SVP) mit Landeshauptmann Arno Kompat-

scher an der Spitze der Südtiroler Regierung. Am 18. Januar 2024 wurde Kompat-

scher mit der Mehrheit einer Mitte-Rechts-Fünferkoalition aus Südtiroler Volks-

partei (SVP), Südtiroler Freiheitlichen, Fratelli d’Italia, Lega und La Civica zum 3. 

Mal zum Landeshauptmann ernannt. 

 

Zudem richtet man ein besonderes Augenmerk auf die Südtirol-Politik der Regie-

rung unter Ministerpräsidentin Giorgia Meloni (Fratelli d Italia – rechtspopulisti-

sche Partei).  

 

Prestigeprojekt Bozner 

Innenstadt 

2019 wurde der Grundstein zum Großprojekt Waltherpark der österr. Signa Hol-

ding zur Umgestaltung der Bozner Innenstadt gelegt. Seit April 2024 gehört der 

Waltherpark zur Deutschen Schoeller-Gruppe und soll wie geplant 2025 fertigge-

stellt werden. Die Investitionen von ca. 300 Mio. EUR um das Bahnhofsviertel 

(„Areal Bozen“) zählen zu den größten städtischen Entwicklungsprojekten in Eu-

ropa. 

  

Öffentliche Bauten & 

Ausschreibungen 

Die Autonome Provinz Bozen ist bestrebt bestehende Infrastrukturen zu erneuern 

und auszubauen. Die beiden Schlüsselprojekte zur besseren Anbindung und zur 

Entlastung des Verkehrs sind der Ausbau der Brennerautobahn (A22) sowie der 

Bau des Brenner Basistunnels (BBT). 

  

Schnelles Internet Neben der Weiterentwicklung des Verkehrsnetzes setzt die Region Trentino-Süd-

tirol auf den Ausbau der Kommunikationsinfrastruktur, des leistungsfähigen 

Breitbandnetz sowie der Digitalisierung. 

  

Schnittstelle Innovation Innovation wird großgeschrieben und Unternehmen können auf öffentliche An-

laufstellen zurückgreifen. Darunter befinden sich:  

• Landesamt für Innovation und Technologie,  

• Inhouse-Gesellschaften Wirtschaftsdienstleister IDM und NOI AG  

• Innovationsservice der Handelskammer Bozen.  

  

https://www.svp.eu/
http://www.provinz.bz.it/land/landesregierung/kompatscher.asp
http://www.provinz.bz.it/land/landesregierung/kompatscher.asp
http://www.provinz.bz.it/land/landesregierung/
https://www.governo.it/it/il-presidente
https://www.giorgiameloni.it/
https://www.fratelli-italia.it/
https://waltherpark.com/
https://www.signa.at/
https://www.signa.at/
https://www.arealbozen.it/index.php?id=1&L=1
http://www.provinz.bz.it/bauen-wohnen/oeffentliche-bauten/default.asp
http://www.provinz.bz.it/bauen-wohnen/oeffentliche-bauten/default.asp
https://www.autobrennero.it/de/
https://www.autobrennero.it/de/
https://www.bbt-se.com/
https://www.bbt-se.com/
http://www.regione.taa.it/default_d.aspx
http://www.regione.taa.it/default_d.aspx
https://umwelt.provinz.bz.it/strahlung/sendeanlagen.asp
http://www.provinz.bz.it/informatik-digitalisierung/breitband/default.asp
http://www.provinz.bz.it/informatik-digitalisierung/breitband/default.asp
http://www.provinz.bz.it/informatik-digitalisierung/digitalisierung/default.asp
https://www.provinz.bz.it/innovation-forschung/innovation-forschung-universitaet/Innovation.asp
http://www.provinz.bz.it/innovation-forschung/innovation-forschung-universitaet/
https://www.idm-suedtirol.com/de/home.html
https://noi.bz.it/
https://www.handelskammer.bz.it/de/dienstleistungen/unternehmensentwicklung/innovationsservice
https://www.handelskammer.bz.it/de
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„Nature of Innovation“ Der Technologiepark NOI („Nature of Innovation“) öffnete Ende 2017 und vernetzt 

verschiedene Forschungseinrichtungen mit der Privatwirtschaft. Die Institute des 

NOI sollen vor allem Innovation und Forschung in den Branchen Green, Digital, 

Food und Automatisierung vorantreiben. 2024 wird eine neue Bauphase zur Er-

weiterung eröffnet werden. 

 

Südtirol beheimatet unteranderem folgende Forschungseinrichtungen:  

• Freie Universität Bozen,  

• Europäische Akademie (EURAC),  

• Fraunhofer Innovation Engineering Center,  

• Eco Research und  

• Institut für Innovative Technologien (Betreiber Wasserstoffzentrum H2). 

  

Olympische Spiele 2026 Im Rahmen der Olympischen Winterspiele 2026 soll rund ein Zehntel der Bewerbe 

in Antholz in Südtirol stattfinden. Eine Studie der Universität La Sapienza/Rom 

schätzt die Gesamtkosten für die Austragung der Winterspiele in Italien auf 1,9 

Mrd. EUR.  

 

Alpin Ski-WM 2031 Die Tourismushochburg Gröden/Val Gardena hat sich für die SKI-WM 2029 bewor-

ben und den Zuschlag im Rahmen der 55. FIS-Kongresses für 2031 erhalten.  

 

Medienlandschaft Südtirol verfügt über eine eigenständige dreisprachige Medienlandschaft:  

• Deutsch (Dolomiten, Die Südtiroler Tageszeitung, FF-Magazin, u.a.) 

• Italienisch (Alto Adige, u.a.) 

• Ladinisch – 2 Idiome: Gröden und Gadertal (Usc di Ladins).  

 

In der  Medienlandschaft Südtirols gibt es neben den Printmedien, Online-Medien 

(Salto, SüdtirolNews, BGS, FF und SWZ), Anbieter im Rundfunk und TV (Rai Alto 

Adige/Südtirol/Ladinia, SDF, SüdtirolTV, ) sowie ein ORF Landesstudio ST. Ebenso 

wird durch die RAS deutschsprachiges TV und Radio gewährleistet (z. Bsp. ARD, 

BR, SFR, Servus, …) 

 

3. Wirtschaftsbeziehungen Südtirols mit Österreich 
 

Österreichs zweitgröß-

ter Handelspartner  

Österreich ist nach Deutschland der wichtigste Handelspartner Südtirols und er-

zielte 2023 einen Handelsüberschuss von 574 Mio. EUR. So fungiert Südtirol für 

österr. Unternehmen als wichtigstes Eintrittstor in den ital. Markt.  

 

Exporteffekte…  Die österr. Exporte wuchsen im Jahr 2022 mit 12 % stark an (1,467 Mrd. EUR). 

2023 verzeichnete der Export nach Südtirol ein Minus von 14,8 %; 1. Quartal 2024 

ein Minus von 5,1 %. 

 

Obwohl nur etwas mehr als 1 % der ital. Bevölkerung in Südtirol lebt, gelangt 

mehr als ein Zehntel aller nach Italien gelieferten österr. Exporte nach Südtirol. 

Somit belegt Südtirol den Spitzenplatz bei den Pro-Kopf-Importen aus Österreich. 

Vor allem verarbeitetes Holz, Möbel, chem. Produkte, Farben, Lacke, Beleuch-

tungskörper, Werkzeuge, Glas und Nahrungsmittel werden nach Südtirol gelie-

fert.  

  

…Importentwicklung 

 

Österreichs Einfuhren aus Südtirol stiegen auch 2022 mit +18,7 % (698 Mio. EUR) 

und 2023 mit +6,6 % deutlich an. Produkte aus den Kategorien Maschinen, 

Fleisch- und Wurstwaren, landwirtschaftliche Produkte, Metallwaren, sowie 

Holzprodukte machen den Großteil der Importe nach Österreich aus.  

  

https://noi.bz.it/
https://noi.bz.it/de/contact-map/district-map
https://noi.bz.it/de/contact-map/district-map
https://noi.bz.it/de/technologiefelder/green
https://noi.bz.it/de/technologiefelder/digital
https://noi.bz.it/de/technologiefelder/digital
https://noi.bz.it/de/technologiefelder/food
https://noi.bz.it/de/technologiefelder/automotiveautomation
https://www.unibz.it/de/
http://www.eurac.edu/de/pages/default.aspx
https://www.fraunhofer.it/de.html
https://www.eco-center.it/de/aktivitaeten-dienstleistungen/forschung-993.html
https://www.h2-suedtirol.com/de
https://www.h2-suedtirol.com/de/
https://milanocortina2026.olympics.com/de/
https://www.gemeinde.rasenantholz.bz.it/
https://www.uniroma1.it/it/
https://www.valgardena.it/de/gstc/team-dolomites-val-gardena/
https://news.provincia.bz.it/de/news/groden-ist-italiens-bewerber-fur-ski-wm-2029
https://www.saslong.org/de/news/detail/die-ski-weltcupveranstalter-starten-in-suedtirol-neu-durch/
https://www.saslong.org/de/news/detail/die-ski-weltcupveranstalter-starten-in-suedtirol-neu-durch/
https://www.saslong.org/de/wm-2031/
https://news.provinz.bz.it/de/medienverzeichnis
https://www.stol.it/
https://www.tageszeitung.it/
https://www.ff-bz.com/
https://www.altoadige.it/
http://www.lausc.it/
https://news.provinz.bz.it/de/medienverzeichnis
https://www.salto.bz/
https://www.suedtirolnews.it/
https://www.buongiornosuedtirol.it/
https://www.ff-bz.com/
https://swz.it/
http://www.senderbozen.rai.it/
http://www.senderbozen.rai.it/
http://www.sdf.bz.it/
https://www.suedtiroltv.it/
https://tvthek.orf.at/profile/Suedtirol-heute/1277675
https://www.ras.bz.it/de/
https://www.ras.bz.it/de/fernsehen/
https://www.ras.bz.it/de/radio/
https://www.bmdw.gv.at/Themen/International/OesterreichsWirtschaftsbeziehungen/Europa.html
https://www.wko.at/service/zahlen-daten-fakten/oesterreichs-aussenhandel.html
https://statistik.at/
https://de.statista.com/statistik/daten/studie/217600/umfrage/wichtigste-exportlaender-fuer-oesterreich/
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Leitbetriebe Südtirols Die zehn größten Unternehmen in Südtirol: 

1. Alperia AG (Energie),  

2. Aspiag Service (SPAR-Gruppe, Lebensmittel-EH), 

3. Acciaierie Valbruna (Stahl),  

4. Seetech Global Ind. (Leitner-Gruppe),  

5. Fercam Holding (Transport),  

6. Würth (Befestigungstechnik),  

7. IVECO DEFENCE Vehicles (Autoindustrie) 

8. AVIS Budget Italia (Autovermietung),  

9. Rubner Holding (Holzwirtschaft) 

10. AGBA AG (Autohandel),  

 

Weitere wichtige Firmen:  

• Dr.Schär (Bio-Nahrungsmittel)  

• A.Loacker AG (Waffelhersteller). 

• Alpitronic (Ladetechnologie/E-Mobility) 

  

Enge Unternehmens-

verbindungen 

In den letzten Jahren intensivierten sich die Lieferbeziehungen innerhalb von Fir-

mengruppen, die über Verarbeitungsbetriebe in Österreich und Südtirol verfügen. 

Die engen Verflechtungen der Südtiroler Unternehmenslandschaft mit der österr. 

Wirtschaft zeigen sich auch an den Kapitalbeziehungen: österr. Beteiligungen gibt 

es an über 300 Firmen in Südtirol. Wiederum halten über 60 Südtiroler Firmen 

Unternehmensanteile in Österreich. 

  

Österreichische Nieder-

lassungen 

Viele österr. Unternehmen wählen für ihre ital. Niederlassung Südtirol als Stand-

ort. Die autonome Region Trentino-Südtirol verzeichnet über 700 Unternehmen mit 

österr. Beteiligung bzw. österr. Niederlassungen. Dies entspricht einem Anteil von 

gut 39 % der rund 1.800 österreichischen Firmen in Italien.  

  

Chancen für österrei-

chische Unternehmen 

 

Für österr. Firmen ergeben sich insbesondere im Bereich Green Building und in 

der Umwelttechnik Zulieferchancen. Ebenso sind Lebensmittel, wie Fleisch- und 

Wurstwaren sowie Molkereiprodukte stark nachgefragt. Gute Absatzmöglichkei-

ten bestehen für Zulieferer in den Bereichen Tourismus und Sport. Hierzu gibt es 

ein umfassendes Veranstaltungsprogramm des AußenwirtschaftsCenter Mailand.  

 

Südtirol punktet mit 

Brückenfunktion 

Durch die geografische und kulturelle Nähe, die hohe Wirtschaftsentwicklung so-

wie die Zweisprachigkeit hat Südtirol eine besondere Brückenfunktion im ital. Ab-

satzmarkt. Die Zusammenarbeit mit Südtiroler Vertretern bzw. die Gründung ei-

ner Niederlassung in Südtirol unterstützt daher nicht nur den Geschäftserfolg in 

der Provinz selbst, sondern hilft bei der Weiterentwicklung des gesamten ital. 

Marktes. 

 

Sie planen Ihren Markteinstieg oder suchen neue Geschäftspartner? Unser Au-

ßenwirtschaftsBüro Bozen unterstützt Sie mit einem gut ausgebauten Netzwerk 

vor Ort. Kontaktieren Sie uns unter mailand@wko.at! 

  

Quellen: Amt für Statistik der Autonomen Provinz Bozen  

Institut für Wirtschaftsforschung der Handelskammer Bozen 

Datenbank des ital. Statistikamtes 

Open Data Hub Südtirol 

Autonomen Provinz Bozen  

 

  

https://www.wifo.bz.it/de/themen/top-100.html
https://www.alperia.eu/de.html
https://www.despar.it/it/chi-siamo/
https://www.valbruna-stainless-steel.com/
https://www.leitner.com/
https://www.fercam.com/de/home-1.html
https://www.wuerth.com/web/de/wuerthcom/portal/portalseite.php
https://www.idvgroup.com/
https://www.avisautonoleggio.it/
http://www.rubner.com/
https://de.barchetti.it/
https://www.drschaer.com/de
https://www.loacker.com/it/de/
https://www.alpitronic.it/
https://www.idm-suedtirol.com/de/unsere-leistungen
https://www.idm-suedtirol.com/de/unsere-leistungen
https://www.wko.at/service/aussenwirtschaft/Veranstaltungen-zu-Italien.html
https://www.wko.at/service/aussenwirtschaft/ein-unternehmen-in-italien-gruenden.html#:~:text=Um%20Gründungen%20innovativer%20Unternehmen%20zu,werden%20in%20Italien%20laufend%20reformiert.
https://www.wko.at/service/dienststelle.html?orgid=44631
https://www.wko.at/service/dienststelle.html?orgid=44631
mailto:mailand@wko.at
https://astat.provinz.bz.it/de/default.asp
https://astat.provinz.bz.it/de/default.asp
http://www.wifo.bz.it/
http://dati.istat.it/
http://dati.istat.it/
https://opendatahub.com/
https://opendatahub.com/
http://www.provinz.bz.it/
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AUSSENWIRTSCHAFT AUSTRIA 

 

AUSSENWIRTSCHAFTSCENTER MAILAND 

Piazza del Duomo 20 

I-20122 Mailand 

T +39 02 879 09 11  

E mailand@wko.at  
W wko.at/aussenwirtschaft/it  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:mailand@wko.at
https://www.wko.at/service/aussenwirtschaft/Italien.html?shorturl=wkoat_aussenwirtschaft_it

